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Ostern steht vor der Tür und mit 15 Freunden werden wir Ostereier auf den Philippinen suchen. Falls Ihr 
Daheimgebliebenen keine Eier findet, haben wir auch in diesem Rundbrief wieder spannende Themen 
und Aktivitäten für Euch zusammengestellt. 

So steht nicht nur Ostern, sondern auch das Pfingstjugendtreffen in Gelsenkirchen vor der Tür, an 
dem wir wieder einen Beitrag leisten wollen und uns auf möglichst viele von Euch freuen.  

Unsere Homepage www.dp-freunde.de wurde „gehackt“, deshalb konnte die Seite eine Weile nicht 
besucht werden. Jetzt ist sie wieder online, schaut doch wieder mal wieder rein. 

Die Gewinnung von Patenschaften für die entlassenen Toyota-Arbeiter ist eine neue und 
längerfristiger geplante Aktion. Weitere Informationen findet Ihr im „Patenschafts-Flyer“ als Beilage zu 
diesem Rundbrief. Ihr erhaltet eine schöne, farbige Karte per Post zurück als Original-Bestätigung der 
Patenschaft. Danke im Voraus für eure Untertsützung! 

In Düsseldorf werden wir auch in diesem Jahr am 1. Mai mit einem Stand teilnehmen, an dem wir Euch 
gerne mit einer Tasse Kaffe und Stück Kuchen begrüßen würden. Wir freuen uns auch über 
„Zeitspenden“ am Stand. Weitere Infos erhaltet Ihr vom DPF-Büro.  

Zum diesjährigen Automobilarbeiterratschlag im Oktober 2009 laden wir zwei Automobilarbeiter 
aus den Philippinen ein. Zur Finanzierung sammeln wir Flugmeilen 10 km = 1€, 100 km=1 Cent, für 
jeden Gast brauchen wir 10.000 km = 1000€. Spenden könnt ihr auf das DPF Konto – Stichwort 
„Flugmeilen“, oder über den Spendenblock, den wir Euch bei Interesse zusenden können. 

Auch über den Automobilarbeiterratschlag hinaus wollen wir uns weiter austauschen und haben einen 
Automobil-Newsletter ins leben gerufen. Dieser wird auch auf Englisch übersetzt und an unsere 
Freunde auf die Philippinen geschickt. 

Die Auswirkung der Weltwirtschaftskrise trifft nicht nur uns hart, sondern auch unsere Freunde auf den 
Philippinen. Dank Eurer Hilfe konnten wir zwei Balik Bayan Boxen mit Kleidung, Schulsachen, 
Zahnbürsten etc. versenden und freuen uns, wenn ihr weiter sammelt und die Sachen bei uns abgebt. 

Durch die gemeinsame Arbeit hier in Deutschland und auf den Philippinen machen wir uns stark und 
knüpfen Freundschaften. Sicher können wir dadurch 
viel mehr erreichen! 

Euer Vorstand  
 
 
 
 
 

Foto: „...Wir sehen uns auf dem Pfingstjugendtreffen!!!“ 
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4 .. 3 .. 2 .. 1 ...... und die Reise auf die Philippinen startet!!! 

Damit auch ihr daran teilhaben könnt hier ein kleiner Überblick: 

Alle haben ihr Ticket und das Besuchsprogramm ist abgestimmt. Es wurde versucht dabei alle 
Sonderwünsche zu berücksichtigen, was bei 15 Teilnehmern nicht ganz einfach ist. Kapatiran 
bearbeitet unsere Wünsche und Fragen vorbildlich und schöpferisch. Zwei Wochen lang 
Gästebetreuung ist auch für sie eine Herausforderung, der sie sich aber gern stellen, wie Medy 
mehrmals betonte.  

In Berlin, Stuttgart und Düsseldorf gab es kleine Vorbereitungstreffen.  
Beim ersten Kennen lernen in gemütlicher Runde und bei leckerem Mitbringbüffet wurde informiert, 
beraten, diskutiert und gelacht. Was erwartet uns, was kommt in den Koffer, wie können wir die 
stechwütigen Moskitos überlisten? Gefragt nach den Erwartungen an die Reise hier 2 Beiträge: 

„Durch den engeren Kontakt mit den Menschen kann man hautnah mitbekommen, wie es ihnen geht. 
Das ist was ganz anderes als wenn man was in den Zeitungen hier liest. Dies gibt viel Kraft auch hier bei 
uns, die Solidarität zu entwickeln und auch auszubauen. Wir müssen heute weltweit viel enger 
zusammenstehen.“ 

„Ich erwarte mir ein größeres Verständnis über das Leben und den Kampf der philippinischen 
Bevölkerung gegen die Auswirkungen der internationalen Finanz- und der Weltwirtschaftskrise. 
Ferner können wir sicherlich einen Beitrag zur Festigung der Partnerschaft zwischen der 
Stuttgarter Montagsdemobewegung und der Solidaritätsbewegung zur Befreiung des 
verschwundenen Aktivisten der CPA, James Balao leisten.“ 
Und so sieht unser Programm aus: 

• Nach Ankunft erstmal 2 Tage in der Hauptstadt Manila. Hier 
sind wir schon eingeladen bei Freunden, bei der 
Frauenorganisation GABRIELA, bei der Gewerkschaft KMU. 

• Anschließend werden wir 5 Tage von befreundeten 
Automobilarbeitern betreut. Wir sind jetzt schon gespannt 
auf ihre Arbeits- und Lebenssituation. Und wir freuen uns, ihre 
Familien kennen zu lernen. 

• Die nächsten 5 Tage trennen sich unsere Wege. Ein Teil 
macht sich auf in den Norden zu einem Besuch von 
Bergarbeitern in den Cordilleren. Der Rest erholt sich am 
Meer, trifft Cocosnussarbeiter und Fischer. 

 
 
Während der Reise wollen wir direkt kleinere Artikel nach 
Deutschland schicken. Eine Reiseberichtsveranstaltung in 
Berlin ist bereits für Mai geplant. Die DPF werden auf dem 
Pfingstjugendtreffen im Mabuhay -Cafe von der Reise 
berichten.  

Die Natur auf den Philippinen zu erleben, wie 
hier wild wachsende Orchideen, ist ein echtes 
Erlebnis! 

Alle sind jetzt schon dazu herzlich eingeladen!  

Literaturempfehlungen: 
Reese/Werning: „Handbuch Philippinen – Gesellschaft – Politik – Wirtschaft – Kultur“ 
Franke: „Im Land der Joker“ – Eindrücke von einer Philippinenreise April/Mai ´98 
Sison/Werning: Die philippinische Revolution – Eine Innenansicht 
Kreuzer/Werning: „Voices from Moro Land“ über den Mindanao-Konflikt im Süden der Philippinen 




